
 
Magistratsvorlage 

 

Eingang Magistrats- 

geschäftsstelle: 

10.02.2009 

an den Magistrat 

   zur Kenntnis 
   zur Beschlussfassung 
 

Beteiligt vor 

Magistratsbeschlussfassung: 

Dezernat VI 
Dezernat II 

an die Stadtverordnetenversammlung 

   OBW zur Befassung 
   zur Kenntnis 
   zur Beschlussfassung 
   zur abschließenden Beschluss-        
fassung Fachausschuss 

 
Amt: Straßenverkehrs- und 
Tiefbauamt  

Behandlung in  
öffentl. Sitzung 

Ja 
 

Nein 
 

 OBW bei abschl. 
Beschlussfassung Magistrat 

 
 

 
Ja 

 
Nein  

Internetfähig     

Verteiler: 

 

 
Vorlage-Nr. 2009/0035 
 
Magistratsbeschluss-Nr. 

  
 

 
Betreff: Instandsetzung der Industriegleisanlage 
 
Vorlage vom: 22.01.2009 
 

Beschlussvorschlag: 
1. Der Magistrat nimmt den vorliegenden Bericht zur Kenntnis. 

 

 

Anlagen:   

 

Datenschutzrelevante Anlage:  

 

Beschluss des Magistrats vom       
 
 
 
 
 



2 

... 

 

 

 

Begründungsseite zur Magistratsvorlage vom 22.01.2009: 

 

Die Wissenschaftsstadt Darmstadt betreibt im Bereich der Mainzer Straße / Kirschenallee eine 

Industriegleisanlage. Der bauliche Zustand dieser Gleisanlage ist laut Gleisbegehungsprotokoll 

defizitär. 

 

Aus einer von der Schreck-Mieves GmbH, Instandhaltung & Management im Oktober 2008 

durchgeführten Gleis- und Weicheninspektion resultiert ein Instandsetzungsbedarf mit einem 

geschätzten Kostenvolumen von rd. 250.000 Euro innerhalb der nächsten 2 Jahre. 

 

Zur kurzfristigen Gewährleistung einer betriebssicheren Befahrbarkeit der Industriegleisanlage sind 

hiervon rd. 50.000 Euro umgehend erforderlich. 

 

Die letzte Rentabilitätsberechnung (von 2004) weist einen städtischen Verlust von rd. 40.000 Euro pro 

Jahr aus. 

Damals nutzten noch 267 Waggons die Industriegleise. 

 

Ihre Nutzung ist insbesondere durch logistische Veränderungen bei der Donges Steeltec GmbH 

(Umschlag am Güterbahnhof) stark rückläufig (2007: 222 Überfahrten, 2008: 69 Überfahrten). 

In einem Gespräch zwischen Stadtrat Wenzel und den Nebenanschließern soll noch im 

1. Halbjahr diesen Jahres der perspektivische Bedarf erörtert und anschließend durch die städt. 

Gremien eine grundsätzliche Entscheidung über die Aufrechterhaltung der Anlage getroffen werden. 

 

Darmstadt, 22.01.2009 

VI-66/3/I/ku-ha, Nst.: 21 38 

 

Der Dezernent II   Der Dezernent VI 

 

 

Wolfgang Glenz   Dipl.-Ing. Dieter Wenzel 

Bürgermeister   Stadtrat 

 


